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Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Marianne Burkert-Eulitz (GRÜNE)

vom 27. Januar 2026 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 28. Januar 2026)

zum Thema:

Übergang 5. Klasse – Warum werden die Ergebnisse nicht gleich dargestellt?

und Antwort vom 13. Februar 2026 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 16. Februar 2026)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Frau Abgeordnete Marianne Burkert-Eulitz (Bündnis 90/Die Grünen)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/25023

vom 27. Januar 2026

über Übergang 5. Klasse – Warum werden die Ergebnisse nicht gleich dargestellt?

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Ist der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie bekannt, dass die Schulen die Testergebnisse

des Aufnahmetests für die Schnelllerner*innen-Klassen in unterschiedlichem Format (bestanden/ nicht

bestanden vs. Anzahl der erreichten Punkte) an die Eltern weitergeben, wenn ja, warum wird dies
unterschiedlich gehandhabt und ist dies rechtlich zulässig?

Zu 1.: Der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) liegen keine

Erkenntnisse darüber vor, dass die Informationspraxis hierzu uneinheitlich gehandhabt

wird.

2. Welche verbindlichen rechtlichen Regelungen gibt es dafür? Führen diese zu einer einheitlichen

Darstellung über alle betreffenden Schulen Berlins hinweg.

3. Wenn es keine einheitlichen Regelungen für alle betreffenden Schulen gibt, welche Gründe gibt es dafür?
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Zu 2. und 3.: Die verbindlichen Regelungen ergeben sich aus der Verwaltungsvorschrift

Übergang von der Grund- oder Gemeinschaftsschule in die Jahrgangsstufe 5 an Schulen

der Sekundarstufe I, die die Information der Erziehungsberechtigten über die

Testergebnisse näher ausgestaltet. Durch die Anlagen 9 und 10 dieser

Verwaltungsvorschrift ist sichergestellt, dass die Darstellung der Testergebnisse in

einheitlicher Weise an allen betreffenden Schulen des Landes Berlin erfolgt.

4. Wie viele Kinder haben an den Tests für die Aufnahme in einer Schnelllern-Klasse teilgenommen? Wie
viele Plätze gibt es? Bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln nach Bezirk.

Zu 4.: Der nachfolgenden Tabelle können die Zahlen der teilnehmenden Schülerinnen

und Schüler am Eignungstest für die Schnelllernerklassen in den Schuljahren 2021/2022 -

2025/26, aufgeschlüsselt nach Bezirken, entnommen werden.

Schuljahr (Anzahl getesteter SuS)

Bezirk 2021/2022 2022/2023 2023/2024 2024/2025 2025/2026

Mitte 44 57 69 66 82

Friedrichshain-

Kreuzberg
167 204 182 187 215

Pankow 314 309 343 403 439

Steglitz-Zehlendorf 117 109 95 135 150

Neukölln 45 106 84 119 106

Marzahn-Hellersdorf 183 215 205 209 204

Reinickendorf 96 109 108 143 173

∑ Anzahl getesteter

Schülerinnen/Schüler

(SuS)

966 1109 1086 1262 1369

Im Folgenden werden die zur Verfügung stehenden Plätze gemäß der

Verwaltungsvorschrift Übergang von der Grund- oder Gemeinschaftsschule in die

Jahrgangsstufe 5 an Schulen der Sekundarstufe I  in den Schuljahren 2021/2022 bis

2025/2026, aufgeschlüsselt nach Bezirken, dargestellt.
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Schuljahre (Anzahl der zur

Verfügung stehendenden Plätze)

Bezirk 2021/2022 - 2025/2026

Mitte 60

Friedrichshain-Kreuzberg 60

Pankow 90

Steglitz-Zehlendorf 60

Neukölln 60

Marzahn-Hellersdorf 60

Reinickendorf 60

∑ Anzahl der Plätze 450

Berlin, den 13. Februar 2026

In Vertretung

Christina Henke

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


